Lösungen von Meinungen über das Ruhrgebiet
die 11. Klasse 
S158
1. Lesen Sie die Umfrage im Kursbuch auf Seite 188, Aufgabe 1. Was ist richtig.
2) B 3) C 4) A
2. Das Ruhrgebiet. Was passt?
2) Viele Industriegebäude sind Museen geworden, weil die Industriegeschichte über 180 Jahre alt ist.
[bookmark: _GoBack]3) Es gibt gute Freizeitmöglichkeiten, weil man viele kulturelle und sportliche Veranstaltungen besuchen kann.
4) Das Ruhrgebiet ist ein internationaler Wohnort, weil dort Menschen aus vielen Ländern leben.
5) Viele Menschen sind arbeitslos, weil die Stahlfabrik in Duisburg geschlossen hat.
6) Viele Studenten wohnen in einer Wohngemeinschaft, weil sie dann weiniger Miete bezahlen.
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1 Warum? Bilden Sie weil- Sätze.
1) Stefanie Fritsch aus Herne fährt jeden Tag nach Gelsenkirchen, weil sie dort eine Ausbildung macht.
2) Viele Industriegebäude sind heute Museen, weil man dort viel über Industriegeschichte lernen kann.
3) Es gibt viele Arbeitslose, weil die Stahlindustrie im Ruhrgebiet große Probleme hat.
4) Das Ruhrgebiet ist sehr interessant, weil dort Menschen aus vielen Ländern leben.
5) Federica Petrera möchte nicht mehr in einer Wohngemeinschaft wohnen, weil sie eine große Wohnung möchte.
6) Die Zeitung macht eine Umfrage, weil sie Informationen bekommen möchte.
2 Verbinden Sie bitte die Sätze, Beginnen Sie jetzt mit dem Weil-Satz.
1) Weil die Arbeit zu anstrengend und gefährlich war, durften Frauen früher nicht in der Zeche arbeiten.
2) Weil Otto Grabowski viele Kollegen aus der Türkei hatte, konnte er früher ein bisschen Türkisch sprechen.
3) Weil Unser Chef viel gearbeitet hat, mussten wir auch viele Überstunden machen.
4) Weil wir oft Nachtschicht machen mussten, war ich mit meiner Familie nur am Wochenende zusammen.
5) Weil wir jeden Tag zwölf Stunden arbeiten mussten, war die Arbeit im Bergwerk sehr hart.
3 Schreiben Sie weil- Sätze.
2) Viele Leute kommen zu Frau Alak, weil sie Kontakt haben möchten.
Weil sie Kontakt haben möchte, kommen viele Leute zu Frau Alak.
3) Frau Alak verkauft gut, weil sie frische Produkte anbieten kann. 
Weil sie frische Produkte anbieten kann, verkauft Frau Alak gut.
4) Die Rentner kaufen bei Frau Alak, weil es viele Sonderangebote gibt. 
Weil es viele Sonderangebote gibt, kaufen die Rentner bei Frau Alak.
4 Eine Umfrage. Wer sagt was? Bitte kombinieren Sie.
2) Die Kauffrau Renate Pokanski findet, dass Industriegeschichte interessant ist.
3) Der Mechaniker José Rodrigues sagt, dass seine ganze Familie in Portugal lebt.
4) Stefanie Fritsch, Auszubildende, denkt, dass die Ausbildung Spaß macht.
5) Der Arbeitslose Friedrich Bertsch glaubt, dass es nicht leicht ist, eine Arbeit zu finden.
6) Der Rentner Otto Grabowski weiß, dass die Arbeit im Bergwerk hart war.
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6 Personalpronomen und dass- Sätze. Ergänzen Sie bitte.
1) Jochen Krause sagt, dass er Zahntechniker ist.
2) Frau Krause sagt, dass sie zwei Kinder haben.
3) Frau Alak sagt, dass sie jeden Tag im Laden arbeitet.
4) Herr Rodrigues sagt, dass er schon lange in Deutschland lebt.
5) Kerstin Schmittke sagt zu uns, dass sie heute mit uns ins Kino gehen möchte.
6) Federica sagt zu mir, dass ich heute die Küche putzen muss.
7 weil oder dass. Was passt?
1) Federica Petrera sucht eine Wohnung, weil ihre Wohnung zu eng ist.
2) José Rodigues glaubt, dass es in Portugal nicht genug Arbeit gibt.
3) Stefanie Fritsch fährt jeden Tag nach Gelsenkirchen, weil sie dort eine Ausbildung macht.
4) Renate Pokanski findet, dass Museen über Industriegeschichte interessant sind.
5) Otto Grabowski meint, dass die Menschen früher mehr gearbeitet haben als heute.
6) Friedrich Bertsch ist unzufrieden, weil er keine Arbeit hat.
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8 Tao Gui bei Lebemsmittel Alak. Schreiben Sie die Sätze in die passende Tabelle.
	Hauptsatz
	Nebensatz

	Position 1
	Verb
	Satzmitte
	Satzende/
Verb
	Subjunktion
	Satzmitte
	Satzende/
Verb

	Er 
	sagt
	
	zu Frau Alak,
	dass
	er 10 Freunde
	eingeladen hat.

	Frau Alak
	meint,
	
	
	dass
	ein Paket für 10 Personen zu wenig
	ist.

	Nebensatz
	Hauptsatz

	Subjunktion
	Satzmitte
	Satzende/
Verb
	Verb
	Satzmitte
	Satzende/
Verb

	Weil
	Tao Gui viel
	eingekauft hat,
	nimmt
	er noch eine Plastiktüte
	

	Dass
	er auch noch Fleisch
	braucht,
	hat 
	er ganz
	vergessen.



9 dass und weil. Die Mieter in der Kruppstraße 25 in Duisburg sind nicht zufrieden.
1) Engin und Jasemin Gül sagen, dass sie immer die Treppe putzen müssen, weil die Studenten im Treppenhaus rauchen.
2) Herr und Frau Hoffmann sagen, dass sie nicht mehr schlafen können, weil das Baby von Familie Gül die ganze Nacht laut ist.
3) Walter Kowalski sagt, dass die Arbeit dort keinen Spaß macht, weil die Mieter nur Probleme machen.
4) Christine, Anna und Peter sagen, dass ihr Hausmeister sehr anstrengend ist, weil er immer alles wissen möchte.
5) Josef und Andrea Koslowski sagen, dass sie am Wochenende nie Ruhe haben, weil die Studenten über ihnen immer Partys feiern.
6) Herta und Erika Plascke sagen, dass es sehr laut im Haus ist, weil die Kinder von Koslowskis in der Wohnung Fußball spielen.
